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Befragung zur Kriminalität in Südtirol



Einleitung
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- Das Sicherheitsgefühl ist essenziell und Kriminalitätsbedenken sind weit verbreitet. Die Sorge variiert allerdings 
erheblich unter den Menschen, selbst wenn das Risiko selbst Opfer zu werden, ähnlich ist. 

- Auch in Südtirol wird das Thema Sicherheit und Kriminalität immer bedeutsamer. Vor diesem Hintergrund 
untersucht rcm-solutions GmbH in einer breit angelegten Bevölkerungsumfrage die öffentliche Meinung zu 
diesem Thema.

- Die Umfrage wurde zwischen dem 08.03.24 bis 18.03.24 durchgeführt. Es haben 1.455 Südtiroler aus dem 
„Südtirol Panel Alto Adige“ an der Befragung teilgenommen. Der Datensatz ist repräsentativ für die Südtiroler 
Bevölkerung gewichtet nach Geschlecht, Altersklasse und Sprachgruppe. 

- Die statistische Schwankungsbreite beträgt maximal 2,8%. 
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Kriminalität in Südtirol

Bild: generiert durch eine KI



Wie schätzen Sie Kriminalität in Südtirol ein? 
5 = sehr großes Problem bis 10 = kein Problem

Kriminalität in Südtirol – ein Problem?
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Kriminalität in Südtirol – ein Problem?
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- Kriminalität wird von den Südtirolern zu 38% als relevantes Problem (5-6) empfunden. Dem gegenüber stehen 
13% die angeben, dass es ein eher kleines oder kein Problem darstellt (9-10). 

- Es ist interessant, dass ältere Südtiroler die Kriminalität weniger als Problem wahrnehmen als jüngere. 
Außerdem fällt auf, dass es praktisch nur marginale Unterschiede nach Geschlecht, Sprache, Wohnbezirk oder 
Stadt-Land gibt. 

- Mit steigendem Bildungsgrad wird Kriminalität weniger problematisch eingeschätzt, ebenso von Personen, die 
der Zuwanderung positiv oder neutral begegnen. 



Hat die Kriminalität in den letzten 5 Jahren zugenommen? 
5 = stark zugenommen bis 10 = stark abgenommen 

Kriminalität in Südtirol - Veränderung
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Kriminalität in Südtirol - Veränderung
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- In der Südtiroler Bevölkerung herrscht die Einschätzung, dass die Kriminalität im Laufe der vergangen fünf 
Jahre zugenommen hat (61% stark zugenommen und zugenommen). Dem gegenüber glauben nur 5%, dass 
die Kriminalität abgenommen hat. 

- Dies wird auch von den Zahlen des ASTAT in der Studie „Von den Polizeikräften angezeigte Straftaten 2022 
(Publikation März 2024) bestätigt. Die Straftaten waren zwar von 2018 bis 2020 rückläufig, steigen aber seit 
2021 wieder stark an, zuletzt eine Zunahme von 11,5%. 2022 wurden in Südtirol 30,5 Straftaten pro 1.000 
Einwohner zur Anzeige gebracht (Trentino 27,0, Italien 38,1). 

- Für Bürger, die der Zuwanderung positiv gegenüberstehen, hat die Kriminalität in der Wahrnehmung weniger 
stark zugenommen. 

https://astat.provinz.bz.it/de/aktuelles-publikationen-info.asp?news_action=4&news_article_id=681723#:~:text=Im%20Jahr%202022%20wurden%20in,2%25%20gegen%C3%BCber%20dem%20Vorjahr).
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Kriminalitätsangst - tagsüber und abends oder nachts

Bild: generiert durch eine KI



Kriminalitätsangst - tagsüber 
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Die Kriminalitätsangst bezieht sich nicht auf die Gesamteinschätzung für Südtirol sondern auf das 
persönliche Empfinden. 

Wie sicher fühlen Sie sich tagsüber an folgenden Orten? 
5 = sehr unsicher bis 10 = sehr sicher



Kriminalitätsangst - tagsüber
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- Das Haus oder die Wohnung wird von den meisten Südtirolern als sehr sicher eingeschätzt. 

- Bei der Bewertung der Nachbarschaft fällt auf, dass in der Stadt und bei Mitbürgern der italienischen 
Muttersprache, die Sicherheitseinschätzung signifikant schlechter ausfällt. 

- Tagsüber werden auch öffentliche Plätze Großteiles sicher bewertet. Bei den Details lassen sich die größten 
Unterschiede beim Bildungsgrad und der Haltung gegenüber der Zuwanderung feststellen. 

- Tagsüber fühlen sich die befragten Südtiroler in öffentlichen Verkehrsmitteln und an Haltestellen unterschiedlich 
sicher. Am sichersten fühlen sich Mitbürger deutscher Muttersprache, mit höherer Bildung, die einer 
Zuwanderung positiv begegnen. 



Wie sicher fühlen Sie sich abends oder nachts (wenn es draußen dunkel ist) an folgenden Orten? 
5 = sehr unsicher bis 10 = sehr sicher

Kriminalitätsangst - abends oder nachts
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Kriminalitätsangst - abends oder nachts
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- In der eigenen Wohnung oder dem eigenen Haus fühlen sich die Menschen auch wenn es draußen finster ist 
durchwegs sicher. 

- Das Sicherheitsgefühl in der Nachbarschaft geht abends oder nachts zurück. Vorrangig bei Mitbürgern, die in der 
Stadt leben (vor allem Bozen) und italienischer Muttersprache sind, kann dies festgestellt werden. 

- Auf öffentlichen Plätzen nimmt das Sicherheitsgefühl abends oder nachts stark ab (von 7,8 auf 6,9), dasselbe 
gilt für die öffentlichen Verkehrsmittel (7,4 auf 6,6) und die Haltestellen (7,3 auf 6,4). 

- Bei den Details sind dieselben Analogien wie tagsüber feststellbar. 
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Angst, Opfer eines Deliktes zu werden

Bild: generiert durch eine KI



Bitte geben Sie an, wie groß ihre Angst ist, Opfer von einem der folgenden Delikte zu werden.
5 = sehr große Angst bis 10 = keine Angst 

Angst, Opfer eines Deliktes zu werden
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Angst, Opfer eines Deliktes zu werden
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- Am wenigsten haben die Südtiroler Angst, Opfer eines Internetbetruges oder eines Gewaltverbrechens zu 
werden. Es fällt auf, dass nur 31% angeben, keine oder wenig Angst vor einem Onlinebetrug zu haben (9-10).

- Bei der Angst vor Gewaltverbrechen ist der Unterschied zwischen Mann und Frau am größten. Auch bei 
Jüngeren kann eine klare Zunahme der Angst in Bezug auf Gewalt festgestellt werden. Bei der Muttersprache 
sind es tendenziell die Italiener, welche mehr Angst vor einem Gewaltverbrechen haben. 

- Insgesamt haben die Südtiroler am meisten Angst, Opfer eines Diebstahls oder Wohnungseinbruchs zu werden,  
in sich sind die Werte aber ohne große Ausreißer.  
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Kriminalität Bekämpfung

Bild: generiert durch eine KI



Es folgen nun einige Aussagen, bitte geben Sie an, wie sehr Sie ihnen zustimmen.
5 = stimme gar nicht zu bis 10 = stimme voll und ganz zu

Kriminalität Bekämpfung
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Auf Straßen und Plätzen muss die Polizei sichtbar sein, um
Kriminalität zu verhindern.

Die Polizei sollte öffentliche Plätze per Video überwachen dürfen.

Mit höheren Strafen würde es deutlich weniger Kriminalität geben.



Kriminalität Bekämpfung
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- Fast 60% der Südtiroler sind der Meinung, dass es mit höheren Strafen, deutlich weniger Kriminalität geben 
würde. 

- Die Maßnahmen „öffentliche Plätze per Video zu überwachen“ und „eine sichtbare Polizeipräsenz auf Straßen 
und Plätzen zu gewährleisten“ werden von allen Befragten mit einer Zustimmung von durchschnittlich 8,8 und 
wenigstens 8,1 bewertet. 
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